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STADT

JAHRESABSCHLUSS
Der Stadtrat Rheineck hat an der 
gemeinsamen Budgetsitzung mit 
der Geschäftsprüfungskommission 
die Jahresrechnung 2019 sowie das 
Budget 2020 besprochen. Die Erfolgs-
rechnung der Stadt Rheineck schliesst 
erfreulich ab – mit einem Ertragsüber-
schuss von Fr. 1'102'119.66. Stadtrat 
und GPK haben beschlossen, den 
Ertragsüberschuss vollumfänglich in 
die Ausgleichsreserve einzulegen. 

Die Betriebsrechnung der Elektrizitäts-
versorgung schliesst mit einem Verlust 
von Fr. 113'530.25 ab. Dieser Verlust 
wird durch einen Bezug aus dem Konto 
«kumulierte Ergebnisse der Vorjahre» 
gedeckt. Die Betriebsrechnung der 
Wasserversorgung hingegen konnte 
mit einem Gewinn von 165'349.46 ab-
geschlossen werden. Dieser Mehrer-

trag wird in die kumulierten Ergebnisse 
der Vorjahre eingelegt.

Weiter wurde auch der Steuerplan 
sowie der Steuerfuss besprochen. Auf-
grund des guten Ergebnisses schlagen 
Stadtrat und GPK den Bürgerinnen und 
Bürgern Rheinecks vor, den Steuerfuss 
von 124% um 5% auf 119% zu reduzie-
ren. Dies hat Mindereinnahmen von 
rund Fr. 270'000.00 zur Folge. Ebenso 
wurde an der Sitzung eine Änderung 
des Steuersatzes der Feuerwehrer-
satzabgabe besprochen. Da in der 
Spezialfinanzierung «Feuerschutz» ein 
Eigenkapital von rund Fr. 1.1 Mio. be-
steht, dieses Geld zweckgebunden ist 
und nicht mehr benötigt wird, kann der 
Steuersatz von 20% auf 10% reduziert 
werden.
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Trotz den Steuerfussanpassungen soll 
die Stadt Rheineck gemäss Budget 
im Jahr 2020 mit einem Ertragsüber-
schuss von Fr. 197'000.00 abschlie-
ssen.

ERSCHLIESSUNG SÄUMLI 

Im Zuge der Erschliessung Säum-
li muss in einer 2. Etappe auch die 
Burgstrasse zwischen dem Endpunkt 
der neuen Erschliessung und dem 
Kehrplatz verbreitert werden, um 
auch die dahinterliegenden Häuser 
zu erschliessen. Der Stadtrat hat die 
Bänziger Partner AG, Oberriet mit den 
Ingenieurarbeiten beauftragt.

AMTSBERICHT 2019

In diesen Tagen wird der Amtsbericht 
2019 mit den Jahresrechnungen 2019 
und Budgets 2020 in alle Haushalte 
verteilt. Der diesjährige Jahresbericht 
fällt um einige Seiten grösser aus, als 
derjenige vom letzten Jahr. Grund da-

für ist das neue Rechnungslegungsmo-
dell RMSG, welches seit 01.01.2019 in 
Kraft ist. Rechnung und Budget stehen 
sich dieses Jahr wieder im direkten 
Vergleich gegenüber und sind deshalb 
wieder einfacher auszulesen.

Auf Wunsch händigt Ihnen die Finanz-
verwaltung (Stefan Fässler, 071 886 
40 11 oder stefan.faessler@rheineck.
ch) gerne eine Kopie der detaillierten 
Jahresrechnung aus.

VOR- UND BÜRGERVERSAMMLUNG

Am Montag, 16. März 2020, findet um 
20.00 Uhr im Hechtsaal die alljährliche 
Bürgerversammlung statt. Die Stimm-
bürgerinnen und Stimmbürger der 
Stadt Rheineck sind dazu eingeladen, 
mit der Teilnahme an der Bürgerver-
sammlung ihre demokratischen Rechte 
wahrzunehmen. Der zugestellte Stim-
mausweis ist mitzubringen und beim 
Eintritt in den Hechtsaal den Stimmen-
zählern abzugeben. Der Stadtrat hofft 
auf ein reges Interesse am politischen 

Geschehen in der Stadt und freut sich 
darauf, zahlreiche Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger an der Bürgerver-
sammlung begrüssen zu dürfen. Im 
Anschluss lädt der Stadtrat zum Apéro 
ein. Die Vorversammlung findet am 
Donnerstag, 12. März 2020, um 20.00 
Uhr ebenfalls im Hechtsaal statt.

ARNOLD NIEDERER-STIFTUNG - 
BEITRAGSGESUCHE

Die Arnold Niederer-Stiftung richtet 
aus ihrem Vermögen an gemeinnützige 
und wohltätige Institutionen karitati-
ven und kulturellen Charakters in der 
Gemeinde Rheineck wiederum Beiträ-
ge aus. Gesuche um Beiträge aus dem 
Vermögensertrag sind bis 30. April 
2020 schriftlich an den Stiftungsrat 
der Arnold Niederer-Stiftung, Rathaus, 
9424 Rheineck, einzureichen.

Dem begründeten Gesuch sind die 
genehmigte Jahresrechnung 2019, der 
Vermögensausweis in einfacher Aus-
fertigung sowie ein Einzahlungsschein 

Im Zuge der zweiten Etappe der Erschliessung Säumli, soll die Burgstrasse verbreitert werden.
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beizulegen. Aus der Rechnung der 
gesuchstellenden Organisation muss 
ersichtlich sein, was für Mittel die be-
treffende Institution aus eigener Kraft 
aufgebracht hat, ebenso wie gross der 
Vor- und Rückschlag im Jahre 2019 
war und wie er verwendet bzw. gedeckt 
worden ist. Auf verspätete Gesuche 
kann nicht mehr eingetreten werden.

INSTANDSETZUNG DER 
MARKTANSCHLÜSSE

Für die Bereitstellung von elektrischer 
Energie für Märkte und Festanlässe 
sind in Rheineck mehr als 30 fest ins-
tallierte Elektroverteiler im Einsatz. Im 
Herbst 2019 wurden diese Anschlüsse 
überprüft. Dabei sind zahlreiche Män-
gel erfasst worden. Die Anschlüsse an 
der Marktgasse sind seit 17 Jahren in 
Betrieb, die Anschlusskabinen an der 
Thalerstrasse seit über 20 Jahren. Der 
Stadtrat hat somit beschlossen, die 
Instandsetzungsarbeiten an die Firma 

GIFAS-ELECTRIC GmbH, Rheineck zu 
vergeben.

SANIERUNG FRIEDHOF

Im Jahr 1996 wurden die Grabfelder 
auf dem Friedhof Rheineck saniert. 
2004 wurde ein Masterplan erstellt, 
bis wann welche Grabfelder saniert 
werden können. Damals wurden auch 
die heutige Erschliessung und die neue 
Aufbahrungshalle geplant und ausge-
führt. Die Grabfeldsanierungen wurden 
zeitlich auf das Jahr 2013 (Südteil) und 
2020 (Nordteil) festgelegt. Auf eine 
Teilsanierung wurde aber im Jahre 
2013 verzichtet. Der Leiter Werke hat 
deshalb im Jahr 2019 mit dem damali-
gen Landschaftsplaner Kontakt aufge-
nommen und das mögliche Vorgehen 
hinsichtlich Budget 2020 abgeklärt.

Die Berechnungen der Sterbe- und Be-
erdigungszahlen der letzten 10 Jahre 
die ursprünglichen Belegungspläne 

und ergeben nun, dass immer weniger 
Erdbestattungsplätze erforderlich 
sind. Mit der geltenden Grabesruhe 
können die nötigen Grabfelder ent-
scheidend verkleinert werden. Das 
ermöglicht eine Anpassung im Bereich 
des Gemeinschaftsgrabs. Zum einen 
könnten die zwei Felder in Kirchennähe 
ohne Störung der Grabesruhe saniert 
werden, zum anderen würde so eine 
einladende Freifläche entstehen, die 
auch für eine Anpassung des Gemein-
schaftsgrabs genutzt werden könnte.

UMBAUTEN IM 
MEHRZWECKGEBÄUDE

Im Mehrzweckgebäude, ehemaliges 
Feuerwehrdepot, ist bisher beabsich-
tigt, die Bauamts- und Werkbetriebe 
EW/Wasser unterzubringen. Das 
Mehrzweckgebäude verfügt über einen 
Lastenlift mit einer Tragkraft von 2,7 
Tonnen. Solange die Feuerwehr im 
Hause war, war der Liftzugang ab der 

Eine Sanierung des Friedhofs wird angegangen.
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EG-Halle zugebaut. Die Doppel-Lifttüre 
war hinter einer Wandverschalung ver-
borgen. Der Lift geht bis in das grosse 
offene Estrichgeschoss, wo bisher vor 
allem diverse Möbel aus Wohnungs-
räumungen zu Gunsten der Asylan-
tenwohnungen eingelagert wurden. Im 
Jahr 2019 wurde das Estrichgeschoss 
nun geräumt und ein Unterlagsboden 
eingebaut, damit künftig mit dem Lift 
Waren und Materialien im Dachge-
schoss eingelagert werden können, die 
nur wenig gebraucht werden (Beispiel: 
Weihnachtssterne der Ortsbeleuch-
tung).

Um aber von der Feuerwehrhalle nun 
die bisher nicht genutzte Lift-Türe 
bedienen zu können, ohne dass von der 
anderen, bisherigen Liftseite (Trep-
penhauszugang) her ein Betreten des 
Hallenbereichs durch die Öffentlichkeit 
möglich wird, muss die bestehende 
Lift-Türe umgebaut werden. Die Lift-
firma muss einen Schliesszylinder und 
die zugehörige Schliessmechanik in 
den Türflügel einbauen.

Der Leiter des Zivilschutzes am Alten 
Rhein, Walter Grubenmann, wurde 
per Ende Januar 2020 pensioniert. 
Sein Büro im Mehrzweckgebäude wird 
deshalb nun frei. Dieses konnte bereits 

an den schon im Haus untergebrach-
ten «Fitness- und Gesundheitsbetrieb, 
Raum5» vermietet werden. Für eine 
optimale Nutzung wird der Raum neu 
gestrichen sowie ein neuer Bodenbelag 
eingebaut.

INSPEKTION 
STARKSTROMINSPEKTORAT

Im Elektroversorgungsnetz Rheineck 
wurden im Jahr 2018 vier grössere 
Erneuerungsarbeiten umgesetzt. Es 
sind dies: 

�� 20 kV-Kabelerneuerung zwischen 
Trafostation Hof und Trafostation 
Sonnenfeld; erneuerte Leitungslänge 
total 760 m

�� 20 kV-Kabelerneuerung/Umlegung 
zwischen Trafostation Rhein und 
Trafostation Langenhag; erneuerte 
Leitungslänge total 115 m

�� Trafostation Rüesch; Sanierung 
Mittelspannung-Schaltanlage und 
Transformator

�� Trafostation Rietgass; Ersatz Nie-
derspannung-Hauptverteilung und 
Transformator

Anlässlich einer Inspektion des ESTI 
(Eidg. Starkstrominspektorat) wurde 
festgestellt, dass die aktuellen Nor-
men und Auflagen eingehalten sind, die 
Anlagen fachgerecht erstellt wurden 
und sich in einem guten Zustand befin-
den. Mängel wurden keine festgestellt. 
Der Stadtrat dankt der IBG B. Graf AG 
für die fachgerechte und umsichtige 
Umsetzung der Projekte.

UMWELTSCHÄDEN VERHINDERN – 
ÖLTANK ÜBERPRÜFEN LASSEN

Hauseigentümerinnen und Hauseigen-
tümer sind verpflichtet, ihre Tank-
anlage regelmässig kontrollieren zu 
lassen. Nimmt die Umwelt wegen einer 
fehlenden Kontrolle Schaden, haftet 
der Eigentümer. Eine professionelle 
Tankkontrolle erhöht die Sicherheit 
und erhält den Wert der Anlage. Das 
zahlt sich für das Portemonnaie und 
die Umwelt aus. 

Bis zur Anpassung des eidgenössi-
schen Gewässerschutzgesetzes im 
Jahr 2007 erhielten Tankanlagenbesit-
zer von der Gemeinde oder dem Kanton 
eine Aufforderung, ihren Tank kontrol-
lieren zu lassen. Die Verantwortung für 
die Kontrolle liegt seither jedoch voll-
ständig beim Eigentümer. So darf eine 
Anlage keine Gefahr für den Boden 
oder die Gewässer darstellen. Nur eine 
regelmässige Kontrolle durch Fach-
personen gewährleistet eine sichere 
Lagerung des Heizöls. 

Tankanlagen, die sich in besonders ge-
fährdeten Gewässerschutzbereichen 
befinden, sind grundsätzlich bewilli-
gungspflichtig. Die übrigen Tankanla-
gen sind meldepflichtig. Bei bewilli-
gungspflichtigen Tankanlagen schreibt 
das Gewässerschutzgesetz zwingend 
vor, diese alle zehn Jahre von einer 
Fachperson kontrollieren zu lassen. 
Leckanzeigegeräte bei doppelwandi-
gen Tanks oder Rohrleitungen müssen 
alle zwei Jahre von einer fachkundigen 
Person auf ihre Funktionstüchtigkeit 
geprüft werden. Die Kontrollrapporte 
können von der zuständigen Behörde 
jederzeit eingefordert werden. Wer 
die Kontrollen unterlässt, handelt 
grobfahrlässig und riskiert bei einem 

Die Umbauarbeiten im Mehrzweckgebäude sind bald abgeschlossen.
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Schadenfall, dass die Versicherung 
ihre Leistungen kürzt oder verweigert. 

Auch bei den meldepflichtigen Tank-
anlagen sollen Hausbesitzerinnen und 
Hausbesitzer periodische Sichtkont-
rollen durch Fachpersonen durchfüh-
ren lassen. Denn auch Kunststofftanks 
haben nur eine begrenzte Lebensdau-
er. Die Kontrolle sollten qualifizierte 
Fachunternehmen durchführen, die 
dem Verband CITEC Suisse (www.
citec-suisse.ch) der Tankbranche 
angehören.

HANDÄNDERUNGEN 4. QUARTAL 
2019

�� Grundstück Nr. 5211, Lindenstra-
sse 4, Rheineck; 61/1000 ME an Nr. 
980 (3 ½-Zimmer-Wohnung); von 
Hörler Johann und Agatha (Erwerb: 
05.10.1994) - Miteigentum zu 1/2 
- an Hörler Emanuel, Rehetobel, 
Vitzthum Mirta, Rheineck und Nipp 
Ruth, Vaduz - Miteigentum zu 1/3 -

�� Grundstück Nr. 5219, Lindenstra-
sse 4, Rheineck; 5/1000 ME an Nr. 
980 (Garagebox); von Hörler Johann 
und Agatha, Rheineck (Erwerb: 
05.10.1994) - Miteigentum zu ½ - an 
Hörler Emanuel, Rehetobel, Vi-
tzthum Mirta, Rheineck und Nipp 
Ruth, Vaduz - Miteigentum zu 1/3 -

�� Grundstück Nr. 52, Ahornstrasse 
3, Rheineck, Einfamilienhaus mit 
768 m2 Boden, von Weder Albert, 
Rheineck

�� (Erwerb 18.08.1981, 01.09.2019) an 
Remus Michael und Anghern Car-
men, Teufen - Miteigentum zu 1/2 -

�� Grundstück Nr. 136, Neumüli, 
Rheineck; von der Wüthrich & Co. 
in Liquidation, Rheineck (Erwerb: 
05.11.1953, 24.08.1954, 10.01.1955, 
25.10.1966, 25.10.1966, 14.08.1967) 
an Wüthrich Sacha, Thal, - Miteigen-
tum zu 1/4 -  Wüthrich Ivo, Goldach, - 
Miteigentum zu 1/4 - und an Wüth-
rich Beatrice, Goldach - Miteigentum 
zu 1/2 -

�� Grundstück Nr. 719, Freibachstra-
sse 30, Rheineck, Einfamilienhaus 
mit 411 m2 Boden, von Lang Edu-
ard, Horn (Erwerb: 04.07.1995, 
09.12.2003) an Gautschi Yves und 
Nicole, Rheineck - Miteigentum zu 
1/2 -

�� Grundstück Nr. 662, Freibachstrasse 
18, Rheineck, Wohnhaus mit 754 m2 
Boden, von Züllig Martin und Kühni 
Züllig Angelica, Oberwil, Egli Doro-
thée, Mörschwil (Erwerb: 09.09.2010, 
19.09.2019) an Dermaku Lulzim und 
Valentina, Rheineck - Miteigentum 
zu 1/2 -

�� Grundstück Nr. 5103, Thalerstrasse 
18, Rheineck; 176/1000 ME an Nr. 
322 (4 1/2-Zimmer-Wohnung); von 
Musco Michele, Rheineck (Erwerb: 
28.01.1992) an Musco Silvana, 
Rheineck

�� Grundstück Nr. 5299, Rorschacher-
strasse 53, 53a, Rheineck; 28/1000 
ME an Nr. 867 (2 1/2-Zimmerwoh-
nung); Grundstück Nr. 5318, Ror-
schacherstrasse 53, 53a, Rheineck; 
2/1000 ME an Nr. 867 (Garagenbox 
Nr. 2); von Giannetta Vito, Rheineck 
(Erwerb: 21.10.2014) an Rochner 
Immobilien AG, Rorschacherberg

�� 1/2-ME an Grundstück Nr. 918, 
Neuensteigstrasse 2, Rheineck, 
Einfamilienhaus mit 1'097 m2 Boden, 
von Wibawa Winadi, Rheineck (Er-
werb: 21.12.2005) an Wibawa Anja, 
Rheineck

�� Grundstück Nr. 5337, Thalerstra-
sse 34, Rheineck; 173/1000 ME an 
Nr. 763 (4 1/2-Zimmerwohnung); 
Grundstück Nr. 5343, Thalerstra-
sse 34, Rheineck; 15/1000 ME an 
Nr. 763 (Garage); von EG Wider Paul 
und Wider Hildegard, Thal (Erwerb: 
05.06.2007, 06.08.2018) an Hajdari 
Rijan und Razije, Rheineck - Mitei-
gentum zu 1/2 -

�� Grundstück Nr. 1057, Neumülistra-
sse 3a, Rheineck, Einfamilienhaus 
mit 360 m2 Boden, von Puopolo Roc-
co und Gerarda, Rheineck (Erwerb: 
30.08.2004, 24.03.2011) an Puopolo 
Carmine, Rheineck und Zanni-Puo-

polo Antonella, Rorschacherberg

�� Grundstück Nr. 15036, Schulstra-
sse, Rheineck, 1/23 ME an Nr. 416 
(Autoeinstellplatz), von Puopolo 
Rocco, Rheineck (Erwerb: 11.12.2001) 
an Puopolo Carmine, Rheineck und 
Zanni-Puopolo Antonella, Rorscha-
cherberg

�� Grundstück Nr. 5204, Lindenstra-
sse 4, Rheineck; 54/1000 ME an Nr. 
980 (3 1/2-Zimmerwohnung); von 
Kokanovic Zorka, Rheineck (Erwerb: 
26.03.2007) an Kokanovic Alexander, 
Thal

Im Weiteren wurden im Grundbuch 
eingetragen:

�� 0 Verkauf, Tausch oder Abtretung 
unter Mindestfläche / Mindestanteil 
oder ohne Veröffentlichungspflicht

�� 2 Erbgänge

�� 2 Eigentumsberichtigungen

BAUBEWILLIGUNGEN

�� Ärztezentren Deutschschweiz AG, 
Wolleraustrasse 15N, 8807 Freien-
bach, Umnutzung Lager zu Garage, 
Grundstück-Nr. 822, Poststrasse 6, 
9424 Rheineck

�� Ismaili Aziz, Hauptstrasse 19, 9424 
Rheineck, Erstellung Betonmauer 
mit Sichtschutz, Grundstück-Nr. 105, 
Buhofstrasse 54a, 9424 Rheineck

�� Stadt Rheineck, Hauptstrasse 21, 
9424 Rheineck, Neubau Notausgang 
Turnhalle Kugelwis, Grundstück-Nr. 
778, Kugelwisstrasse 6, 9424 
Rheineck

�� Lutz Hanspeter, Hofstrasse 35, 9424 
Rheineck, Sanierung MFH, 1. Pro-
jektänderung, Grundstück-Nr. 975 
Hofstrasse 35, 9424 Rheineck

�� Ärztezentren Deutschschweiz AG, 
Wolleraustrasse 15N, 8807 Freien-
bach, Erstellung Reklame, Grund-
stück-Nr. 822, Poststrasse 6, 9424 
Rheineck
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PRIMARSCHULE

Afrotanz im Neumüli
Un, deux, trois, quattre….. und lautes 
Trommelgewirbel, fliegende Arme und 
tanzende Beine erfüllten den Raum! 

So klang und tönte es die letzten 
beiden Montage aus der Turnhal-
le Neumüli. Basou, ein Tänzer und 
Trommler aus Senegal, besuchte die 
Kinder der 3./4. Klasse. Nach anfäng-
licher Scheu und Zurückhaltung war 
es wunderbar zu sehen, wie die Kinder 
nach kurzer Zeit die einzelnen Schritte 
und Bewegungen verinnerlichten und 
richtig Freude bekamen. Die Reihen-
folgen wurden gewechselt, die Knaben 
tanzten «gegen» die Mädchen und die 
Backen wurden immer röter. Und die 
Trommel wurde schneller und schnel-
ler – somit auch die Füsse und alles, 
was sich dazu bewegen kann! Tanzen 
ist Bewegung pur!

Zur Erholung sang Basou mit den Kin-
dern ein Lied – welches wir dann auch 

während dem Tanzen singen wollen. 
Die Wörter sind noch etwas komisch 
– nangadef bedeutet «wie geht es dir» 
- vielleicht lernen wir das dann noch 
beim nächsten Mal!

Immer wieder spielte Basou auf der 
Trommel – encore, encore une fois! 
Wie schnell verflog die Stunde – das 
Tanzen hat (allen!) grossen Spass 
gemacht!

Seniorinnen und Senioren in der 
Schule
Sind Sie gerne im Kontakt mit Kindern 
und möchten am Puls der Zeit bleiben? 
Wollen Sie aktiv im Sinne eines sozia-
len Engagements Brücken zu Kindern 
bauen mit Ihrer reichen Lebenserfah-
rung? Sind Sie Seniorin/Senior oder 
eine ältere Person mit verfügbaren, 
zeitlichen Ressourcen?

Einsatzorte 
Im Kindergarten oder in der Primar-
schule Neumüli.

Einsatzmöglichkeiten 
Ein möglicher Einsatz ist offen gestal-
tet. Wir sehen verschiedene Möglich-
keiten:

�� Unterstützung beim Lernen im 
regulären Unterricht als Klassenas-
sistenz Kurz: Sie helfen im alltägli-
chen Unterricht mit wo möglich und 
arbeiten mit einer Klassenlehrper-
son zusammen

�� Einbringen von persönlichen Talen-
ten und Erfahrungen

�� Geschichten erzählen und mit Kin-
dern spielen

�� Begleitung von speziell begabten 
Kindern

�� Begleitung von Kindern / Kleingrup-
pen die Unterstützung benötigen

�� Begleitung bei Ausflügen und Exkur-
sionen

�� Mitwirkung bei Lagern oder Projekt-
wochen

�� Vielleicht haben Sie selber eine Idee, 
was Sie einbringen können, eine 
Idee, die hier noch nicht aufgeführt 
ist…

SCHULE

Basou, ein Tänzer und Trommler aus Senegal, besuchte die Kinder der 3. und 4. Klasse.
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Zeitlicher Rahmen 
Sie bestimmen, in welchem zeitlichen 
Umfang Sie sich engagieren möchten:

�� Einmalige Einsätze: stundenweise, 
tageweise, wochenweise

�� Regelmässige Einsätze: Zwei Stun-
den pro Woche, einen Morgen pro 
Woche, einen Nachmittag pro Wo-
che, einen ganzen Tag pro Woche…

Voraussetzungen

�� wertschätzender Umgang mit Mit-
menschen

�� die Bereitschaft zur Zusammenar-
beit mit allen Beteiligten

�� gute Verständigung in Mundart und 
Hochdeutsch

�� Sie akzeptieren die Führungsrolle 
der Lehrpersonen sowie den Arbeits-
stil und unterstützen diese in ihren 
Aufgaben. Die Verantwortung für den 
Unterricht bleibt bei der Pädagogin/
beim Pädagogen

�� die Bereitschaft, sich ehrenamtlich 
einzusetzen

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir 
freuen uns auf Sie. Nehmen Sie doch 
unverbindlich mit uns Kontakt auf!

MUSIKSCHULE AM ALTEN RHEIN

Regionale Musikschulen führen ge-
meinsame Stufentests durch
112 Musikschüler*innen beteiligen sich 
in diesem Jahr an den freiwilligen Stuf-
entests, die am Samstag, den 21. März 
in Rheineck und Heerbrugg stattfinden 
werden. An dem Gemeinschaftsprojekt 
der Musikschulen Am Alten Rhein und 
Musik im Zentrum können sämtliche 
Instrumental- und Vokalschüler*innen 
teilnehmen. Ziel der Stufentests ist, 
den Schüler*innen eine Standortbe-
stimmung zu ermöglichen und zum 
konzentrierten Üben zu motivieren. 
Für die Teilnehmenden ist dies ver-
bunden mit einem kleinen Vorspiel und 
einem sich anschliessenden kurzen 
Theorietest. Um auch Solist*innen die 
eine Begleitung benötigen gerecht zu 
werden, stehen professionelle Klavier-
begleiter zur Verfügung. Allen, die den 
Test bestanden haben, wird mit dem 
Diplom ein kleines Präsent überreicht. 
Die Teilnahmen werden finanziell un-
terstützt vom Lions-Club Förderfonds 
der Musikschule.

Kinderkonzert «Das kleine ICH bin 
ICH»
Der Musikverein Rheineck führt am 
Samstag, den 07. März um 14.00 Uhr 
in der Aula im Schulhaus Neumüli mit 
Schülern der Musikschule das Mini-
musical «Das kleine ICH bin ICH» auf. 
Dabei sucht das kleine ICH, die Posau-
ne, wo es hingehört und «wandert» 
von Instrument zu Instrument. Die 
Geschichte ist abgeleitet vom gleich-
namigen Kinderbuch und wurde für 
Blasorchester vom Dirigenten Patrick 
Ruppanner arrangiert. Die Musikschule 
Am Alten Rhein ist Kooperationspart-
ner des Projekts.

Vorankündigung Infoabend der Mu-
sikschule
Bereits jetzt weist das Sekretariat der 
Musikschule auf den Infoabend am 8. 
Mai in der Oberstufe Rheineck hin. Von 
17.30 bis 19.30 Uhr können dort nahezu 
alle von der Musikschule angebote-
nen Instrumente ausprobiert und die 
Lehrpersonen um ihren Rat befragt 
werden. Um 16.15 Uhr findet eine Auf-
führung der verschiedenen Gruppen 
der Musikalischen Grundschule (MGS) 
mit den Lehrpersonen der Musikschule 
statt. Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen.

Konzentriertes Vorspielen beim Stufentest.
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ÖKUMENE

Gottesdienst & Suppenzmittag
Am Sonntag, 15. März feiern wir um 
10.30 Uhr in der katholischen Kirche 
den ökumenischen Gottesdienst zur 
Kampagne von Fastenopfer / Brot für 
alle «Ich ernte, was ich säe». Dieser 
wird musikalisch umrahmt vom Pro-
jektchor. Anschliessend findet ab 11.45 
Uhr der Suppenzmittag im evangeli-
schen Kirchgemeindehaus statt.

Informationsnachmittag
Zu einem Informationsnachmittag ist 
die Generation plus am Donnerstag, 
19. März ab 14.00 Uhr herzlich in die 
Unterkirche eingeladen. Pro Senectu-
te und «bewegenlernen» stellen ihre 
Angebotspalette vor. Ein feiner Zvieri 
rundet den Nachmittag ab. Wer einen 
Fahrdienst benötigt, melde sich bis 
Dienstagabend beim Pfarramt 071 886 
61 35.

KATHOLISCHE PFARREI

Fastenopferbrote
Auch in dieser Fastenzeit wollen wir 
wieder ein Zeichen setzen, indem wir 
Brot teilen: Es wird ein spezielles Brot 
von der Bäckerei Bachmann gebacken 
und zum Preis von Fr. 5.– verkauft. 
Davon wird die Hälfte über die Aktion 
Fastenopfer an Menschen in Entwick-
lungsländern weitergegeben. Schüler/
innen nehmen vom 02. - 25. März 
Bestellungen entgegen. Das Fastenop-
ferbrot wird dann am Donnerstag, 02. 
April ausgeliefert.

Kindernachmittag 
Alle Kinder von Kindergarten bis und 
mit 2. Klasse sind am Mittwoch, 18. 
März von 14.00 bis 16.30 Uhr ins Pfarr-
haus eingeladen zum Basteln, Spielen, 
eine Geschichte hören und Zvieri. Es 
wird sich alles um Frühling und Ostern 
drehen.  Anmeldungen bis 16. März an 
das Pfarramt, 071 886 61 35

Kinder-Power 
Mit Herz & Hand helfen - das können 
Kinder der 3. - 6. Klasse am Mittwoch, 
25. März von 14.00 - 17.00 Uhr erleben. 
Es wird einen Crash-Kurs in Erste Hilfe 
geben, genauso wie ein passendes 
Kreativangebot und eine Geschichte. 
Es bleibt auch Zeit zum Spielen und für 
den Zvieri. Anmeldung bis 23. März ans 
Pfarramt, 071 886 61 35

EVANG. KIRCHGEMEINDE

KinoKirche
Am Freitag, dem 20. März, öffnet die 
KinoKirche wieder ihre Pforten um 
19.00 Uhr im Kirchgemeindehaus. Wir 
zeigen den Kinofilm «Zwingli», der 
anlässlich der Reformationsfeierlich-
keiten «500 Jahre Ref» produziert 
wurde. Der Zürcher Reformator Hul-
drych Zwingli hat in wenigen Jahren die 
ganze Stadt Zürich und ihren festver-
ankerten Wertekanon auf den Kopf ge-
stellt. Er prangerte Missstände seiner 
Zeit an und hatte keine Angst, sich mit 
den Mächtigen seiner Zeit anzulegen. 
Anschliessend gibt es zum Austausch 
einen KinoKirchenSchlummertrunk.

EVANGELISCH-METHODISTISCHE 
KIRCHE RHEINECK

Osterbasteln mit Kindern
Am Samstag, 14. und 28. März basteln 
wir mit Kindern ab 6 Jahren Frühlings- 
und Ostergeschenke. Beginn ist jeweils 
um 09.30 Uhr im Jugendraum unserer 
Kapelle in Rheineck.

Seniorennachmittag
Am Freitag, 20. März, 14.00 Uhr findet 
ein Seniorennachmittag zum Thema: 
«Kaleb – ein Mann Gottes» statt. 
Weitere Infos bei Ruth Gasser, Tel. 071 
733 15 54.

FEG RHEINECK

Sexueller Missbrauch geht uns alle 
an! Ein Informationsabend über ein 
Tabuthema
Am Freitag, 06. März wird Roy Ger-
ber, Gründer der Kummer Nummer, 
einen öffentlichen Präventionsvortrag 
halten über ein Thema, das uns alle 
angeht. Die Fakten sind schockierend: 
Jedes 4. Mädchen und jeder 7. Knabe 
in der Schweiz wird während seiner 
Jugend mindestens einmal sexuell 
missbraucht. Roy Gerber berichtet von 
seiner mehrjährigen Erfahrung in der 
Begleitung von Betroffenen. Er zeigt 
auf, wie wir gemeinsam gegen diese 
Realität antreten können. Lassen 
Sie sich ansprechen und ermutigen - 
werden Sie ein Hoffnungsträger! Der 
Vortrag beginnt um 19.30 Uhr und 
findet im Gemeindezentrum D13 in 
Rheineck statt. 

HEILSARMEE

Expofair AG sponsort Mittagstisch 
der Heilsarmee Rheineck
Gut 40 Besucher vom Mittagstisch ka-
men in den Genuss von einem ausser 
gewöhnlichen Mittagstisch. Die Firma 
Expofair AG / Festfabrik Rheineck 
in Zusammenarbeit des Heilsarmee 
Teams verwöhnten die Gäste kuli-
narisch mit einer Vorspeise, feinem Ap-
penzeller Raclette mit Beilagen und als 
Dessert heissen Zwetschgen, hausge-
machtem Biberfladeglace und Rahm. 

Der Mittagstisch der Heilsarmee lädt 
jedefrau/jedermann ganz herzlich zum 
Mittagstisch ein, der monatlich am 
ersten Mittwoch des Monats stattfin-
det.  Zudem bietet die Heilsarmee noch 
viele weitere Veranstaltungen für Jung 
und Alt an. Ein unverbindliches Rein-
schauen ist jederzeit willkommen.

Kurzentschlossen haben sich zwei 
weitere Rheinecker Firmen; Loacker 
Ostschweiz Recycling AG und Monti’s 
Möbelhaus anerboten, den Mittags-
tisch finanziell zu unterstützen. Schön, 
solche soziale Unterstützungen und 
Partnerschaften zwischen Verei-
nen, Firmen und Institutionen hier in 
Rheineck zu erleben. Danke!

KIRCHEN
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STV RHEINECK

Neue Vereinstrainer für den STV Rheineck

Anlässlich der 145. Hauptversammlung 
erfolgte die offizielle Übergabe durch 
die Raiffeisenbank Unteres Rheintal 
und der Mobiliar Rheineck.

Der STV Rheineck kann neue Mitglie-
der sowie zahlreiche neue Jugileite-
rinnen begrüssen. Die Vereinstrainer 
reichen daher nicht mehr aus. Dank 
den beiden Sponsoren, der Raiffeisen-
bank Unteres Rheintal und der Mobiliar 

Rheineck konnte diese Lücke wieder 
geschlossen werden. 

Passend zu den bestehenden Shirts, 
erscheint der Trainer wiederum in gelb-
schwarz. Ein einheitliches Auftreten 
an Anlässen sieht nicht nur gut aus, 
es fördert auch den Teamgedanken, 
welcher im Turnverein gelebt wird.

Der Turnverein und die Jugendrie-
ge Rheineck bedanken sich bei den 
Sponsoren für die grosszügige Unter-
stützung.

MuVaKi-Turnier – Spass für Klein und 
Gross
MuVaKi steht für Mutter-Vater-Kind. 
Für einmal waren die Eltern nicht nur 
als Zuschauer an einem Wettkampf 
anwesend, sie waren Teil davon. Am 
MUVAKI-Turnier des STV Rheineck, 
das am 08. Februar in der Turnhal-
le Kugelwis stattfand, absolvierten 
Mamis und Papis, Gottis und Göttis 
mit dem Nachwuchs von Kindergarten 
bis Primarschulalter einen Parcours, 
der Geschicklichkeit und Kondition 
forderte. 

Den ganzen Nachmittag übten sich 
die 74 Teilnehmer in Zweiergruppen 
in Seilspringen, Korbwerfen, Papier-
flieger, Kegeln, Büchsenschiessen, 
Zwillingsslalom, Wagenrennen und 
Torschiessen. Nicht selten waren es 

VEREINE / DIVERSES

v.l.n.r. Fabian Camenisch (Die Mobiliar), Marcel Weber (STV Rheineck), Deborah Bigger & Flavio Coppola (Raiffeisenbank Unteres Rheintal).
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die Kinder, die mit einem besseren 
Ergebnis als der Elternteil aufwarten 
konnten. Was am Schluss zählte, war 
aber das Gesamtresultat. Aufgeteilt 
wurden die Teams in drei Kategorien.

Kategorie Kindergarten

Rang 1		  Annabelle Looser mit 	
		  Andreas Looser 

Rang 2		  Lionel Keller mit 		
		  Michael Keller 

Rang 3		  Marvin Amadi mit 	
		  Patrick Senn

Kategorie Schule 1.-3. Klasse

Rang 1		  Kira Wilde mit  
		  Dirk Wilde

Rang 2		  Ena Poljak mit		
		  Dean Poljak

Rang 3		  Ramon Keller mit 	
		  Andreas Keller 

Kategorie Schule ab 4. Klasse

Rang 1		  Sara Sulzberger mit 	
		  Daniel Keller

Rang 2		  Nevio Bachmann mit 	
		  Sascha Bachmann

Rang 3		  Rahel Keller mit  
		  Ben Wilde

Gesamtrangliste auf www.tvheineck.
ch

BIBLIOTHEK RHEINECK

Kinoabend für Erwachsene
Am Freitag, 20. März 2020 um 19.30 
Uhr sind alle herzlich zu einem ge-
mütlichen Kinoabend in der Bibliothek 
Rheineck eingeladen. Der «Überra-
schungsfilm» startet ziemlich bald 
nach 19.30 Uhr. Zwischendurch gibt es 
eine Pause mit Verpflegung. 

Der Anlass ist gratis. Anmeldungen 
gerne bis Freitag, 13. März 2020 direkt 
in der Bibliothek oder via Mail: info@
biblio-rheineck.ch

LUDOTHEK

Die Ludothek feiert Geburtstag
Am 13. März vor 35 Jahren öffnete die 
Ludothek Rheineck im Keller des Ober-
stufenschulhauses zum ersten Mal 
ihre Türen, damals im Angebot etwa 
450 Spiele und Spielsachen. 

In der Zwischenzeit wechselte die Ludo 
zwei Mal ihren Standort und das Ange-
bot hat sich um ein Vielfaches erwei-
tert. Seit April 2012 ist sie in der Alten 
Krone an der Hauptstrasse 25 unter-
gebracht. Mit nicht ganz 1500 Spielen/
Spielsachen ist die Auswahl sehr gross 
und vielfältig.

Aus Anlass des Ludogeburtstages 
laden wir im Monat März  - dem 
Gründungsmonat - alle ein, ihr Glück 
an unserm Glücksrad zu versuchen! 
Glückszahlen sind die 3 und die 5 – es 
besteht die Chance ein Ludojahresabo 
zu gewinnen! Natürlich geht niemand 
leer aus, kleine Preise gibt es für alle 
zu gewinnen. 

Für einmal waren die Eltern nicht nur Zuschauer.
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Unsere Öffnungszeiten: 

�� Dienstag und Freitag  
15.30 Uhr bis 18.30 Uhr

�� Samstag  
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Kurzer Rückblick auf die 7. HV des 
Vereins «Ludothek Rheineck» am 13. 
Februar 
Neben den üblichen Traktanden sind 
folgende Punkte speziell zu erwähnen: 

Zur Freude aller hat die Ludo seit 
2014 zum ersten Mal wieder über 100 
Mitglieder! Mit total 102 sind es 18 
Mitglieder mehr als im Vorjahr. Der 
grösste Anteil der Kunden kommen aus 
Rheineck und Thal, aber auch die Ge-
meinden Wolfhalden, Lutzenberg, St. 
Margrethen, Walzenhausen, Goldach, 
Grub AR, Kriessern und Gaissau sind in 
unserm Kundenstamm vertreten.

Das Ludoteam hat im vergangenen 
Jahr 870.85 Arbeitstunden geleistet! 
Davon gehen etwa 406 Stunden auf 
das Konto «Ausleihe».

Und wo sind die restlichen 464 Arbeits-
stunden? Die Tätigkeit der Ludoarbeit 
hat sich in den letzten Jahren stark 

verändert und besteht längst nicht 
mehr nur aus der Ausleihe von Spielen 
und Spielsachen. Spieleinkauf, Sit-
zungen und Administratives gehören 
genauso dazu. Viel Zeit investieren wir 
zudem ins Bekanntmachen der Ludo 
mit ganz unterschiedlichen Anlässen 
und in die Werbung von Neukunden! 
Unser Jahresprogramm war und ist 
sehr abwechslungsreich und bunt: 
Flohmarkt am Jakobimarkt und 
Sterntag, Spielnachmittag für Kinder/
Teilnahme am Ferienpass, Teilnahme 
am Mukiturnen mit unseren Spielsa-
chen, Spielabende für Erwachsene, 
Ludo-Ladies-Night, Präsentation von 
Spieleneuheiten und anleiten zum 
Spielen und anderes mehr!

Dass sich der Aufwand lohnt zeigen 
zum einen die steigenden Mitglie-
derzahlen und zum andern die Zu-
friedenheit der Kunden. Daher sei an 
dieser Stelle all unseren Kunden ganz 
herzlich gedankt. Es macht Freude zu 
sehen, dass das Angebot der Ludothek 
genutzt wird!

E-TREFF

Der E-Treff in neuer Leitung
Jenny Bühler und Karin Wernli haben 
vor 10-Jahren den E-Treff gegründet 
und diesen mit viel Herzblut, Freude 
und Engagement geführt und entwi-
ckelt. Auf Ende des Jahres treten beide 
aus dem Vorstand zurück. Wir sagen 
Tausenddank!  

Der neu gewählte Vorstand übernimmt 
ab dem neuen Jahr die Leitung und 
wird den E-Treff im Sinne der Gründer-
innen weiterführen.

In der Schweiz werden jährlich ton-
nenweise Lebensmittel weggeworfen, 
während von Armut betroffene Men-
schen kaum über die Runden kommen. 
Wir im E-Treff möchten ein Zeichen 
setzen indem wir Lebensmittel/Res-
sourcen verteilen, anstatt wegzuwer-
fen. 

Wöchentlich verteilen wir überschüs-
sige Lebensmittel, welche wir von der 
Schweizer Tafel geliefert bekommen 
und von örtlichen Betrieben gespendet 

erhalten an Bewohner, der Gemeinden 
Rheineck, Thal, Lutzenberg, und St. 
Margrethen die auf diese Unterstüt-
zung angewiesen sind.

Wir suchen HelferInnen, für regel-
mässige oder auch nur sporadische 
Einsätze. Herzlich Willkommen sind 
auch HelferInnen die mit neuen Ideen 
oder Kursen unser Angebot ergänzen 
möchten. Weitere Informationen finden 
Sie auf www.e-treff.ch oder telefonisch 
bei Erika Höchner Tel. 077 421 96 23

GROSSES-KLASSEN-TREFFEN 2020

Voranzeige
GKT2020 – hinter diesem Kürzel ver-
birgt sich das Grosse- Klassen- Treffen 
2020 der ehemaligen Rheinecker Schü-
ler der Jahrgänge 1941 - 1967!

Ein OK um Edwin Hasler hat sich zum 
Ziel gesetzt, an diesem Anlass mindes-
tens 400 ehemalige Schülerinnen und 
Schüler zu versammeln. Der aktuelle 
Blick auf die Anmeldungen zeigt, dass 
das Ziel weit übertroffen wird. 

Das OK freut sich, am Samstag 27. Juni 
2020, ein richtiges Fest steigen lassen 
zu können. Gemeinsam plaudern, er-
zählen, erinnern und austauschen über 
den eigenen Jahrgang hinaus – das ist 
unser Ziel. Und darüber hinaus werden 
sich die Teilnehmer wieder einmal mit 
der Kulturhistorischen Geschichte un-
seres Heimatdorfes auseinanderset-
zen – dies im Rahmen des Rheineck-
Trail’s. 

Eingebettet ist das GKT2020 in das 
gleichzeitig stattfindende fisch-mei-
le-fest . Viele ehemalige Rheinecker/
Innen verschmelzen sich so mit der 
einheimischen Bevölkerung. Wir freuen 
uns riesig darauf.

Jederzeit aktuelle Informationen zu 
diesem Grossanlass findest du auf 
unserer Homepage https://www.unse-
reck.ch/. Noch nicht angeschriebene 
Ehemalige können sich hier informie-
ren und natürlich sehr gerne auch 
anmelden.

Die Ludothek feiert ihren 35. Geburtstag.
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ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS 

Montag:  
08.30–11.30 Uhr / 13.30–17.30 Uhr 
Dienstag–Freitag: 
08.30–11.30 Uhr / 13.30–17.00 Uhr 
Tel. 071 886 40 10

Konzept: DACHCOM.CH AG, Rheineck / Druck: Rüesch AG, Rheineck

MÄRZ

03. Stadt Rheineck Altmetall
03. Stadt Rheineck Altpapiersammlung
04. Stadt Rheineck Häckseltour
05., 14.00 Uhr Team Seniorentisch Jassnachmittag Unterkirche
06., 19.00 Uhr Verkehrsverein Mitgliederversammlung Rathaus
07., 14.00 Uhr Musikverein Kinderkonzert Aula Oberstufe
08. Stadt Rheineck Wahlsonntag (Erneuerungswahlen  

Kantonsrat / Regierungsrat)
Rathaus

11., 08.00 - 11.00 Uhr Kath. Pfarrei Café T. Kath. Pfarrhaus
11., 19.30 - 21.30 Uhr Samariterverein Monatsübung Mehrzweckgebäude
12., 20.00 Uhr Stadt Rheineck Vorversammlung Hechtsaal

16., 20.00 Uhr Stadt Rheineck Bürgerversammlung Hechtsaal

17. Stadt Rheineck Grünabfuhr

24., 12.00 Uhr Team Seniorentisch Mittagstisch Unterkirche

26., 08.00-11.00 Uhr Kath. Pfarrei Café T. Kath. Pfarrhaus
28., 17.00 Uhr / 20.00 Uhr Christof Sonderegger und  

Hans Ludin
Bilderreise «Magic Alaska» Evang. KGH

30., 19.30 Uhr Blues-Club-Bodensee Konzert mit Red House Blues Corporation Hotel Hecht

APRIL
01. Stadt Rheineck Häckseltour
07. Stadt Rheineck Grünabfuhr
20., 18.15 - 22.00 Uhr Samariterverein Monatsübung Mehrzweckgebäude

AGENDA

NOTRUFNUMMERN

Aerztefon� 0844 55 00 55 
Notruf / Sanität� 144 
Feuerwehr� 118 
Polizei� 117

KONTAKTADRESSEN

Die Kontakte der Verwaltungsmitglie-
der, der Schulen, der bei uns aktiven 
Vereine und vieles mehr finden Sie 
unter www.rheineck.ch.


